
89 Besprechungen

Vetera (7”ÄTISCIENOTUM. Direttore : Anton1o (Quacquarelli.
Istıtuto 1 Letteratura Chrıstiana Antiıca. Universita deglı Studı, Barı
Band 1968), 261

Vorliegender Band der Vetera Christianorum (vgl. uletzt 0‘1 5 | L968| 174) bringt wıeder
gediegene Studien ber Kxegese nd KRhetorıiık, die uch den Christlichen Orijent mıiıt einbeziehen.
Kınıiıge Studcdıen behandeln die lateinısche spätantike nd patrıstische Lauteratur : VON. Heraus-
geber n ber cie Katachrese bei den lateinischen Vätern, Redaktions-
sekretär I1 der 1n diesem Band uch viele Besprechungen beisteuert, ber die
Bıbel 1M Aufbau der ıta Cypriani OIl Pontius, [9)01 e ©& A ‚r d () über cie
Kxpositio Psalmorum ONn Cassiodorus, und Oln sSalvatore über die Idee der lex
secunda, die nach Commodianus dem Moses zuteınl geworden ist.

Andere Beiträge bearbeıiten T’hemen Uus der griechischen Patristik. E (La hase
ablıca Aella Vıta Maecrınae dı Gregoruvo dr N14880, untersucht dıe Struktur und die
biblischen Anspielungen In der berühmten Biographie, che Gregor10s Oln Nyssa Sse1INeT Schwester
widmete. Besonders wiıird eingegangen auf das ebet, das Makrina kurz VO  — ıhrem 'Tod sprach.

Mees cder schon ın den vorhergehenden Bänden mıiıt seınen textkritischen und text-
geschichtlichen Untersuchungen über den ywestlichen Text« des Neuen estaments hervor-
getreten War, behandelt hıer Lukas un Ader Textgestalt des Vodex Bezae. Interarısche Hormen
2N (S1C) Ihenste der Schrıft (S e  X die Textgeschichte des Neuen Testaments 1mM Lichte
der Funde Arn and der ersten Kapitel des Lukas-Evangeliums überprüft wird. Leıiıder
werden ın diesem Aufsatz e griechischen W örter 1ın Umscehrift gebracht. (Nachträglich Se1
noch darauf hingewiesen, ass die Redaktıion jetz den richtigen 'Tıtel des Aufsatzes VO.

ın and |1967] 107-129 mitteilt : Iie Änderungen und$®d. Zusätze M Matthäus-
Kvangelvum Ades ET Bezae),. Den Deuteronomium- Vers »denn Kr, deıin Gott, eın verzehrendes
Feuer ist ‚ e1IN eifernder (GGottherr« bei den Gnostikern, Eirenaios, Klemens ONn Alexandrien
und besonders Örigenes untersucht,; I1l Note sull’ınterpretazıone natrıstıca dı
Deuteronomio 4,24 151-136). bringt seinen Beitrag ZU Patristischen Kongress
ONMn Oxford 1967 DYODOS des traductions d’Orıigene DAr Jeröme et Kufın, 124158 Kr unter-
streicht; cdie Bedeutung un illustriert cie Forderungen Omn ]F Il Spät-
antıke lateinısche Übersetzungen chrıstlicher gruiechrscher TAateratur (T’heologische Literaturzeitung
4” 11967] 229-240), indem Or den christologischen Tıtel Dominus Salvator ın den lateinıschen
Origenes-Übersetzungen bespricht. Dabei zeigt sıch, W16e6 sehr sich die Übersetzungen den geläu
figen und offiziellen Ideen iıhrer Zeıt angepasst haben

Die Abteilung Anulhae rES, die den Bänden dieser Zeitschrift immer beigegeben ıst, bietet
jetz ıne Studie VO.  - Note UNO StAM/DO dı Santa Petronaıllia UNA era dr

testiımonıanze AomMınAaAzZıaone Franca un Brindusı 157-162), gezelgt wird, dass
e1nNn Siegel Petronella 1M Museo Provinciale Ol Brindisı un eın VO.  - manchen YForschern als
Kapıtell angesehenes Brunnenbecken 1M gleichen Museo beide Zeugn1sse des fränkischen Hun
lusses ın Suüditalien sind. Petronilla W ar Beschützerin der Franken bei dem Bündnis Pippins
des Jüngeren miıt Papst Stephan a Andererseits zeigt das Brunnenreliet die Annahme TÄN-
kischer Sitten D der Zeit, als dıe Herzöge VO.  - Benevent sich dem fränkischen Joch unter-
ordnen uUussten (ca 790) Vielleicht stammt das Brunnenbecken AUS dem Kreuzgang der später
VO  _ den Normannen für die Benediktiner wiedererrichteten Kirche Marıa Veterana. Das
Baptisterium VO.  - (Hovannı ın (anosa wird eingehend besprochen und analysıert VO  H

R. Moreno Cassano In ihrer reichlıch mıt Bıldern und rundrissen Okumentierten
Studie Balttıstero dr (Ar0vannı ()anosa (S 163-204). Der oktogonale, durch die griechische
Kreuzform erweıterte Zentralbau ist VO Osten her ın talıen eingeführt. Gregor10s VO.  - yssa
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beschreibt ıhn ın sgeinem Brief Amphilochios; uch die Kirche VOIl Kal’at S  1mM an  en 1ın Syrien
un! die Zwölfapostelkirche ın Konstantinopel gehören U diesem T'yp Besonders die VO.  — Kalser
Zenon 4.74. auf dem Berg (4+arizzim erbaute Marienkirche mMag modellhaft geworden Se1N. Bischof
Sabinus gest. 566), der SeE1INeE Stadt Canosa VOT der Zerstörung durch die (+oten bewahren
konnte, kann AUuSsS Konstantinopel, wohin 6Lr zweimal als Legat gereist Wäar, die orientalische
Bauart Hause eingeführt haben.

Ausführliche uch- un! Artikelrezensionen beschliessen diesen Band, der 1Mm Vergleich
den vorherigen Bänden hinsichtlich des Papiers, des Druckes un! der Reproduktionen auf-
fallend besser ausgestattet ist.

AuJJ.M.Darvıds

Bernhard d Der Patrıarch. Athenagoras Kın ökumenıischer
Vıisionär. ((öttıngen, Vandenhoeck Kuprecht Regensburg, Hriedrich
Pustet, 1968, 236 Seiten, 3° Bılder auf Bıldtafeln, Leinen 16,80

nde Januar 1969 wurde schlicht un hne besondere FHFeijer 1 Phanar, dem Sıtz des ökume-
nischen Patriarchen ın Istanbul, der zwanzıgste Jahrestag der Inthronisation des Patriarchen
Athenagoras egangen. ährend der Präsidentschaft TUMANS War der damalige, 1n Man
hattan residierende griechische Krzbischof VO.  = Nord- un Südamerika 1949 dem hohen Amt
gewählt worden. Als Primas der Orthodoxen unterstehen ihm die griechischen Kirchen 1n der
Türkei, die Krzbistüuümer Kreta, Nord- UunNn! Südamerika, Australien und Neuseeland, Finnland,
Bistümer 1n Griechenland, In West- un Mitteleuropa un! der Berg OS miıt insgesamt
drei Millionen Gläubigen. Die türkische KRegierung macht dem Patriarchat 1mM Phanar nicht
leicht, un! geı1t; dem Anfang der Zypernkrise 1955 wurden immer mehr Massnahmen getroffen,

das Patriarchaft 1n SeE1INeET Freiheit un! In der Ausübung se1iner Tätigkeit behindern. Leistun-
gen des Patrıarchen sind sicher die Panorthodoxen Konferenzen VO  z Rhodos 1963, 1964
Kıine populär gehaltene Lebensbeschreibung des heute zweilundachtzig]ährigen Ehrenprimas
verfasste der als Redakteur der Deutschen Welle 1n Köln tätıge hse. Die Lesung dieses
Buches ist uch 1Nne gute Kıinführung auf dem (+ebiete sowochl der innerorthodoxen Bezle-
hungen, als uch der ökumenischen Kontakte mıit Protestanten und Katholiken

AJ.M.Darvids

Anmerkung der Redaktion eıtere Besprechungen, Mitteilungen un!' Kongressberichte
mussten A us Raummangel zurückgestellt werden. SIie werden 1M nächsten and des Oriens
Chrıistianus erscheıinen.


